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Eggert, Torsten

Von: Ottensmeyer, Carolin

Gesendet: Mittwoch, 12. Juni 2019 14:00

An: Eggert, Torsten

Betreff: Denkmalfachliche Stellungnahme zum B-Plan Nr. 321

Guten Tag Herr Eggert, 

 

aus Sicht der archäologischen Denkmalpflege nehme ich wie folgt Stellung: 

 

Die Planung berührt archäologische Belange: Im Plangebiet selbst sind bislang zwar keine Bodendenkmale 

bekannt, aber in seinem Umfeld sind Urnenfunde bekannt, die auf eine prähistorische Besiedlung dieses 

Bereichs schließen lassen. Aus diesem Grund muss auch im Plangebiet mit dem Auftreten archäologischer 

Bodenfunde, bei denen es sich um Kulturdenkmale im Sinne von § 3 Abs. 4 Niedersächsisches Denkmalschutz-

gesetz (NDSchG) handelt, gerechnet werden.  

 

Es bestehen seitens der archäologischen Denkmalpflege zwar keine grundsätzlichen Bedenken gegen die 

Planung, allerdings muss sichergestellt werden, dass im Plangebiet vorhandene archäologische Funde und Be-

funde vor ihrer baumaßnahmenbedingten Zerstörung im Rahmen von Ausgrabungen sach- und fachgerecht 

dokumentiert und geborgen werden. Sämtliche Erdarbeiten im Plangebiet werden daher einer denkmalrecht-

lichen Genehmigung gemäß § 13 in Verbindung mit § 12 NDSchG bedürfen. Die Genehmigung, die im Vorfeld 

bei der zuständigen Unteren Denkmalschutzbehörde zu beantragen ist, wird nur unter entsprechenden 

Auflagen und Bedingungen erteilt werden. Auf die Bestimmungen des § 6 Abs. 3 NDSchG („Veranlasserprinzip“) 

wird in diesem Zusammenhang ausdrücklich hingewiesen. 

 

Um unnötige Verzögerungen während der Erschließungs- bzw. Baumaßnahmen zu vermeiden bzw. um 

Planungssicherheit bzgl. des Umfangs der ggf. im Plangebiet notwendigen archäologischen Untersuchungen zu 

erlangen, wird dem Veranlasser der Planung empfohlen, im Vorfeld mittels Suchschnitten zu überprüfen, 

inwieweit archäologische Bodendenkmale im Plangebiet betroffen sind. Diese Suchschnitte sind 

genehmigungspflichtig und dürfen nur im Einvernehmen mit der zuständigen Unteren Denkmalschutzbehörde 

und durch von ihr benanntes Fachpersonal durchgeführt werden. 

 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

i.A. 

 

Carolin Ottensmeyer 

STADT LANGENHAGEN 

Marktplatz1 

30853 Langenhagen 

Abteilung Stadtplanung und Geoinformation 

Abteilungsleiterin 61 

Tel. Nr. 0511/7307 – 9432 

Fax. Nr. 0511/7307 – 9497 

Email: carolin.ottensmeyer@langenhagen.de  

 

 


